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KAPITEL 7:

VERTRAUE DIESEM KAPITEL NICHT!

EILMELDUNG

LEBEN AUF MARS ENTDECKT!
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Also ... das hängt von vielen Dingen ab.

Also warum glauben einige Menschen immer 
noch, dass die  Mondmission gestellt war, 

 oder ähnliche kaum zu glaubende Geschichten?

Würdest du es glauben, 
wenn du etwas Absurdes 
in diesem Leitfaden liest?

EILMELDUNG

Und würdest du das sofort deinen Freunden 
oder Freundinnen erzählen? Oder würdest du 
denken, dass es eine Lüge ist?

Nehmen wir mal das folgende Beispiel. Du weißt 
vielleicht, dass Neil Armstrong 1969 der erste 
Mensch war, der den Mond betrat. Wenn wir hier 
schreiben würden, dass nie jemand auf dem 
Mond war, dass die Videos der Astronauten auf 
dem Mond in einem Filmstudio  in Hollywood 
aufgenommen wurden ... Würdest du das glauben? 

Wenn du dir Zeit nimmst und langsam nachdenkst (erinnere 
dich an Kapitel 6!), überrascht es dich vielleicht, dass 
Journalisten und zuverlässige Medien behaupten, dass die 
Mondlandung „fake“ ist.
 
Du wirst vielleicht neugierig, fängst an nachzuforschen 
(erinnere dich an Kapitel 4!) und entdeckst, dass die 
Astronauten über 300 kg an Mondgestein von insgesamt sechs 
Mondmissionen mit zur Erde gebracht haben. Du erfährst 
auch, dass auch Länder wie Russland, Japan und China die 
Mondlandung bestätigt haben, und es gibt Bilder der NASA-
Mondsonde Lunar Reconnaissance Orbiter, auf denen die 
Fußspuren der Astronauten auf dem Mond zu erkennen sind! 
Du wirst auch entdecken, dass wir 1969 über die Technologie 
verfügten, um Menschen auf eine Mondreise zu schicken (wenn 
auch eine risikovolle Reise). Wir verfügten jedoch damals 
NICHT über die Special Effects, um eine Mondlandung wie in 
einem Abenteuerfilm zu „faken“. (Ja, das ist überraschend, 
aber bitte untersuche das und prüfe, ob es stimmt.)    

Diese Geschichten sind oft ganz 
außergewöhnlich und wecken starke Gefühle 
in uns. Wir neigen dazu, schnell auf sie zu 
reagieren, anstatt uns Zeit zu nehmen, 
nachzudenken und das Ganze zu untersuchen. 
Wenn die Geschichte zu unserer Sichtweise 
passt, zu unseren Überzeugungen und Werten, 
können wir voreingenommen sein und die 
Geschichte einfacher akzeptieren (erinnere dich 
an den Bestätigungsfehler in 
Kapitel 6). Wenn eine Geschichte sowohl

wahre als auch falsche Dinge enthält, 
lassen wir uns vielleicht von den wahren 
überzeugen und glauben auch die falschen 
Dinge. Und wenn wir die Geschichte von einem 
Freund oder ein Freundin hören, dem/der wir 
vertrauen, neigen wir ebenfalls dazu, sie zu 
glauben … und wir machen vielleicht sogar den 
Fehler, sie weiterzuerzählen, und 
verbreiten so eine unwahre Geschichte.  
 

Es gibt einen Namen für solche Falschinformationen bzw. 
„Fake News“, die verbreitet werden, um uns zu täuschen, 

zu manipulieren oder einfach zu verwirren: Desinformation.

TIPPS
Also, wenn du auf Nachrichten stößt, die 

stark an unser Gefühl appellieren, solltest Du Folgendes tun, 
BEVOR du sie weitererzählst:

Nimm dir Zeit, 

analysiere die Informationen 

gründlich und lass dich nicht zu 

schnell von Gefühlen leiten.

Prüfe andere Quellen: Berichten vertrauenswürdige 

Medien das Gleiche? Wenn nicht, bedeutet das nicht, 

dass die Geschichte gelogen ist, sondern, dass du sie 

genau prüfen solltest.

Bei den folgenden Aktivitäten spielst 

du mit Desinformationen, erfährst, 

wie sie zustande kommen und wie du sie 

erkennst. Viel Spaß dabei!

Einige Websites haben es sich zum Ziel 

gemacht,Lügen aufzudecken und Fakten zu 

überprüfen: Schau nach,ob sie etwas zu dieser 

Geschichte erwähnen.

Sei neugierig und finde heraus: 

Welche Informationen kannst du 

zu diesem Thema finden?

Hinterfrage die Quelle: Woher

stammt diese Geschichte? Ist das

eine seriöse und glaubwürdige 

Quelle?
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SCHREIB EIGENE 
DESINFORMATIONEN!

Bei diesen Aktivitäten schreiben wir Nachrichten, 
die fingiert, falsch und gelogen sind. Warum? 
Nicht weil es so toll ist zu lügen, sondern um zu 
verstehen, wie Desinformationen funktionieren, 
damit du sie leichter erkennen kannst! Zunächst 
verfasst du eine Aussage, die falsch, verrückt und 
unmöglich ist. Zum Beispiel:    

Der Planet Jupiter besteht aus Zucker.

Apfelsaft kann alle Krankheiten der Welt heilen.

Katzen steuern das Gehirn aller Menschen.

Jetzt verfasst du einen Artikel über diese völlig falsche Aussage. 
Du beginnst mit ein paar Zeilen, zum Beispiel so:  

EILMELDUNG
EXKLUSIV

24 NEWS LIVE

 JUPITER
  BESTEHT AUS
ZUCKER!

 JUPITER
  BESTEHT AUS
ZUCKER!

Wissenschaftler haben entdeckt, dass der Planet Jupiter 
tatsächlich aus Zucker besteht. Die weiße Farbe ist raffinierter 

Zucker, und die braune Farbe ist karamellisierter Zucker. Der 
Planet ist sehr klebrig, doch viele Astronauten möchten gerne 

dorthin, um den wunderbaren Geschmack zu erfahren. 

Jupiter ist der fünftgrößte Planet im Sonnensystem. Er besteht aus 
Wasserstoff und Helium. Forscher haben jedoch entdeckt, dass ein 

Teil des Planeten aus Zuckerstaub und Karamell besteht. Das würde 
bedeuten,  dass Jupiter eine Art riesiges Bonbon ist. Der Planet ist 

wahrscheinlich klebrig, aber bis jetzt ist keinem Astronauten eine 
Reise zu diesem Planeten gelungen. 

EILMELDUNG
EXKLUSIV

24 NEWS LIVE

Jupiter

Also, das ist noch nicht glaubwürdig genug. Machen wir mal mit den 
Aktivitäten 2 und 3 weiter. Damit dein Artikel „funktioniert“, 

brauchen wir zwei weitere Zutaten.

DU BRAUCHST ETWAS 
ECHTHEIT!2AK
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Wenn du willst, dass Menschen die Informationen für wahr halten, 
solltest du ein paar wahre Elemente einbauen. Such ein bisschen nach 
Fakten, das heißt echten Informationen, zum Beispiel im Internet. Du stößt 
dabei vielleicht sogar auf wissenschaftliche Beiträge! Verweise in deinem 
Text auf diese Fakten und Beiträge. Das kann dann so aussehen: 
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Zusätzliche Hilfen:  
Um Desinformationen erkennen 
zu können, kannst du dich beim 
öffentlichen Nachrichtensender SWR 
informieren. Viele Infos über Fake 
News und wie man sie erkennt, 
findest du auch über Seiten Stark.
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ES MUSS ETWAS REISSERISCH SEIN!
Wenn du willst, dass Leser zu schnell denken und dich von deinem Artikel täuschen 
lassen, müssen wir an ihr Gefühl appellieren. Kannst du reißerische Elemente 
einbauen? Es muss etwas sein, das ein starkes Gefühl auslöst, 
vielleicht Angst oder Panik? 

Zum Beispiel:    

Nach einer hitzigen Debatte ist die Chefwissenschaftlerin

und Beraterin der Regierung zurückgetreten. "Es tut mir leid“, 

so die Beraterin mit Tränen in den Augen. "Ich glaubte nicht, 

dass es wahr sein könnte, und hielt es deshalb von der 

Öffentlichkeit fern.“

Anscheinend hat die Chefwissenschaftlerin absichtlich 

wissenschaftliche Ergebnisse der jüngsten Beobachtungen 

des Planeten Jupiter zurückgehalten. Jupiter ist der 

fünftgrößte Planet unseres Sonnensystems und besteht aus 

Wasserstoff und Helium. Die neuesten Ergebnisse legen 

jedoch nahe, dass der Planet teilweise aus Zuckerstaub und 

Karamell besteht. Das würde bedeuten, dass Jupiter eine Art 

riesiges Bonbon ist. Der Planet ist wahrscheinlich klebrig, 

aber bis jetzt ist keinem Astronauten eine Reise zu diesem 

Planeten gelungen. In Wissenschaftskreisen weltweit sorgte 

diese unglaubliche Nachricht für Erschütterung!  

EILMELDUNG
LEITENDE WISSENSCHAFTLERIN   

IST ZURÜCKGETRETEN

https://seitenstark.de/kinder/internet/links/fake-news

